
Kritische Online-Edition der Tagebücher
Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Tagebucheintrag vom 20. Juli 1948

Nachlass Faulhaber 10027, S. 88

Stand: 02.06.2024

Hinweis

Die Bereitstellung von Inhalten der Kritischen Online-Edition der
Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers im PDF-Format stellt
lediglich ein Hilfsmittel für den Benutzer dar. Nicht alle in der Online-
Fassung vorhandenen Informationen werden auch in der PDF-Fassung
dargestellt. Bitte verwenden Sie daher für Zitationen ausschließlich die
Online-Fassung unter www.faulhaber-edition.de!



Kritische Online-Edition der Tagebücher Michael Kardinal von Faulhabers (1911–1952)

Dienstag, 20.7.48 (Margaretatag).

Die Sitzung zum ersten Mal seit langer Zeit vor 12.00 Uhr zu Ende. Sonne
nach langer Zeit.

Unter der Haustüre will mir Professor Petraschek von seinem Buch erzählen.

Und gleich darauf kommt Malmolitor - breche ab und schicke weg. Diese
Zudringlichkeit.

Von Stössen Briefe auf dem Schreibtisch heute einen guten Teil abgetragen.

18.00 Uhr: Bierschneider. 3 M. (Er selber spricht von 50 Pf.), drei Zigarren,
blaue Schokolade.
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